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� Der IT-Sektor gehört zu den Wachstumsbranchen in Deutschland. 
Matrix verfügt in diesem Sektor über umfangreiche Erfahrungen aus 
zahlreichen Beratungsprojekten als wirtschaftliche Sachverständige 
für Betriebsräte und Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat.

� Die vorliegenden Unterlagen liefern Zahlen und Fakten über die 
wirtschaftliche Situation im deutschen IT-Markt und analysieren 
Herausforderungen für die Mitbestimmung. 

� Alle Informationen stammen aus zuverlässigen Quellen – von 
öffentlichen Institutionen, Verbänden und unabhängigen Experten.

� Alle Informationen sind sorgfältig recherchiert. Dennoch können wir für 
die Richtigkeit keine Gewähr übernehmen. Jede Haftung für fehlerhafte 
Informationen ist ausgeschlossen.
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Zum Start........

Vorhersagen sind schwierig, vor 
allem, wenn sie die Zukunft 
betreffen …….

Nils Bohr, dänischer  Physiker, Nobelpreisträger
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Gesamt

Der deutsche IT-Markt wird 2011 voraussichtlich um ca. 4 Prozent auf 66,9 Mrd. € Umsatz wachsen 

Quelle: BITKOM, EITO 
**Zur Gewährleistung der internationalen Vergleichbarkeit wurde die Marktsegmentierung aktualisiert und an das der EITO European Information Technology Observatory angepasst 

1. Die Entwicklung auf dem Gesamtmarkt

� Laut Angaben von BITKOM wuchs der deutsche ITK-Markt seit 2004 jährlich um durchschnittlich 2%. Für 2010 wird in der 
gesamten ITK-Branche jedoch nur mit einem leichten Wachstum von ca. 1% gerechnet. 

� Der Markt erholt sich nach der Finanzkrise langsam, aber stetig. Für das Jahr 2011 wird ein Wachstum von 4% prognostiziert.
Besonders wachstumsstark wird das Segment IT-Services mit einer Steigerungsrate von 5,2% eingeschätzt. Dagegen wird im 
Bereich Hardware ein moderates Wachstum von 1,2% prognostiziert.

Umsatzentwicklung des deutschen Informationstechnologie-Gesamtmarktes**

*Prognose

+5,6% +7,5%
+4,9% -4,7% +0,7% +4,2%
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+4,8%
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59,4 61,0 64,9 67,1 63,6 64,4 66,9
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In 2009 lässt sich ein leichter Abwärtstrend bei den Beschäftigtenzahlen im IT-Sektor erkennen

Quelle: BITKOM, Statistisches Bundesamt
**Schätzung

1. Die Entwicklung auf dem Gesamtmarkt

� Die Unternehmen der Informations- und Telekommunikationsindustrie beklagen trotz der Wirtschaftskrise einen 
Arbeitskräftemangel und suchen in Deutschland händeringend qualifizierte Informatiker. Laut VDI wird die Anzahl der offenen 
Stellen in Deutschland auf 15.000 geschätzt.

� Die Zahl der Studienanfänger im Bereich Informatik ist gemäß einer Einschätzung des VDI im Jahr 2009 zwar auf 36.000 
angestiegen. Die Abbrecherquoten sind aber immer noch hoch. An Universitäten beende fast jeder zweite Anfänger das 
Studium ohne Abschluss. 

Entwicklung der Zahl der Erwerbstätigen in der deutschen Software- und IT-Dienstleistungsbranche (in Tausend)

+6,2% -0,2%-1,5% +2,2% +2,5% +5,9% Wachstumsraten+9,7% +5,1% -1,3%
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Bei Rückfragen können Sie uns jederzeit gerne ansprechen

MatrixPartner Beratungs GmbH
Bavariaring 18 
80336 München
Telefon (089) 18 93 99 80
Telefax (089) 18 93 99 88

Ihr Ansprechpartner: 
Dr. Christof Balkenhol
E-Mail: c.balkenhol@matrixpartners.de


